
16

Problemstellung: Beim Einsatz von Adsorbersyste-

men (z. B. Aktivkohlefilter, Ionentauscher) besteht 

aktuell die Problematik, dass keine oder nur unge-

nügende Techniken verfügbar sind, mit denen der 

Beladungszustand kontinuierlich erfasst werden 

kann. Dies führt häufig dazu, dass gänzlich auf 

eine Durchbruchkontrolle verzichtet wird. Um die 

gewünschte Filterwirkung dennoch zu gewähr-

leisten, ist es hierbei notwendig, den Filteraus-

tausch bzw. die Filterregeneration mit hohen Si-

cherheitsmargen durchzuführen. Eine ineffiziente 

Verfahrensführung, welche unnötig hohe Kosten 

verursacht, ist die Folge.

Ziel der Arbeit: Im Rahmen der Arbeit sollen Mög-

lichkeiten zur Durchbruchkontrolle für Filtersyste-

me untersucht werden. Schwerpunkt in diesem 

ersten Schritt ist die Durchbruchkontrolle von Kat-

ionentauschern mittels Farbstoffen als «Tracer». 

Die dabei erhaltenen Ergebnisse und Erfahrungen 

sollen die Grundlage für weiterführende Untersu-

chungen bilden.

Lösung: Im Rahmen der vorliegenden Arbeit wurde 

eine innovative Methode zur Durchbruchkontrolle 

von Adsorbern erfolgreich eingesetzt. Die Ergeb-

nisse der Arbeit unterliegen der Geheimhaltung.
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